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Kapitel 1: Das Mädchen mit dem Abenteuer-Rucksack

Eines Tages kam ein kleines Mädchen auf die Welt.

Kaum war sie da, packte sie auch schon ihren unsichtbaren

Abenteuer Rucksack.

Jeden Sommer reiste sie mit Mama und Papa in den Urlaub.

Dort lernte sie freundliche Menschen,

neue Sprachen Mimik und vor allem

viele leckere Eissorten kennen.

Sie kommunizierte mit einem breiten Lächeln,

großen Augen und wilden Handbewegungen.

Ob„Servus, Grüß di!“

„Ciao, piccolina!“

„Kalimera!“

oder„Hola, bambina!“

alles wurde verstanden.

Denn Mimik und Handzeichen waren

auf der ganzen Welt gleich.

Ob in den Bergen, am Meer oder in bunten Städten,

das Eis schmeckte einfach überall wunderbar.
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Kapitel 2: Die kleine Eisdiele im Garten

Wieder zu Hause von jeder Reise,

spielte das Mädchen am liebsten Eisdiele.

Im Garten verkaufte sie unsichtbares Eis aus Sand,

pustete Seifenblasen in die Luft

und träumte von ihrem eigenen Eiswagen.

Egal ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter

in ihrer Fantasie war immer Eiszeit.
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Kapitel 3: Die Zauber-Walnuss

In der Kita bekam das Mädchen kurz vor Weihnachten

eine geheimnisvolle Walnuss geschenkt.

Als sie die Nuss knackte, fand sie darin einen

funkelnden Zauberstein.

Von da an hielt sie den Stein oft fest in ihrer Hand,

schloss die Augen und wünschte sich jedes Jahr

heimlich etwas.

Niemand wusste, was ihr Herzenswunsch war.
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Kapitel 4: Der Eiswagen im Schuppen

Eines Wintertages spielte das Mädchen wieder Eisdiele.

Sie holte noch schnell eine Schaufel aus dem Schuppen.

Als sie den Schuppen öffnete,

wirbelte plötzlich glitzernder Zauberstaub durch die Luft.
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Die Sicht wurde klarer der Zauberstaub legte sich.

Plötzlich stand dort ein echter Eiswagen!

Neugierig stieg sie ein.
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Drinnen fand sie eine magische Eiskarte

mit leuchtenden Knöpfen.

Sie drückte auf:

„Igel Menü 2: Die große Eis-Abenteuerreise“


[image: ]


Da begann der Eiswagen zu summen und hob ab!

Wer lenkte denn bloß den Eiswagen?

Es waren rein die Fantasiegedanken

des kleinen Mädchens.
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Kapitel 5: Die Zuckerwattewelt

Der Eiswagen flog durch Wolken aus Zuckerwatte,

vorbei an Schokoladenbäumen und Waffelflugzeugen.

Das Mädchen staunte:

Alles war süß, bunt und voller Magie.
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Schon bald trafen sie einen

Schwarm flauschiger Zaubervögel.

„Heeey du!“, riefen die Vögel.

„Bist du nicht das Mädchen mit dem Eiswagen?

Du bist sehr bekannt hier oben.

Alle hier oben sehen, wie du da unten Eis verkaufst.

Machst du uns ein Eis?

Wir haben einen langen Weg vor uns.“
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Das kleine Mädchen freute sich

und machte dem Vogelschwarm je ein Eis fertig.

„Was bekommst du für das Eis?“

„Ach, wisst ihr, ich bin wunschlos glücklich.

Das hier ist meine Fantasiewelt.“

Hier hast du eine Zauberfeder.

Du musst sie nur aus dem Eiswagen

in den Wind halten,

dann leuchtet sie wie ein Sonnenstrahl.“
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Kapitel 6: Savon, die Seifenblase

Sie flogen vorbei an gefrorenen

Pusteblumen-Schirmfliegern

und lachenden Seifenblasen.

Eine Seifenblase flog direkt zum Eiswagen.

„Endlich, endlich bist du da!“,

rief sie und bestellte eine Kugel Erdbeereis.

Die kleine Seifenblase platzte fast vor Freude,

doch die kühle Eiskugel hatte sie eingefroren.

„Wenn Seifenblasen Zucker zu sich nehmen und frieren,

können sie nicht platzen.

Wir werden zu magischen Eiskunstwerken

und leben länger“,

sagte die kleine fröhliche Seifenblase.
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„Wie heißt du denn?“,

fragte das kleine Mädchen.

„Ich heiße Savon und komme aus Esanlegi.

Dort sind noch viel mehr meiner Art.“

„Was bekommst du für das Eis?“

Und wieder wollte das Mädchen nichts dafür

außer ein Lächeln.

„Hmm, Moment …

Hier hast du eine gefrorene Freudenträne.

Da ist genug Seifenwasser drin.

Streich deine Eiswaffelregale

mit der Träne ein und fliege eine Kurve.

Wir werden dann in jeder Lage für dich da sein.“

„Hmm, was das wohl heißen mag?“,

fragte sich das Mädchen …
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Kapitel 7: Der Streuselsturm

Ein leichter Wind zog auf,

viele Schirmflieger einer Pusteblume

flogen Richtung Eiswagen.

„Hey, können wir bei dir noch schnell ein Eis bekommen,

bevor der Streuselsturm kommt?“

„Na klar“

„Wir beschützen euch!“
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Sie bildeten eine schützende Pusteblume

um den Eiswagen.

Streusel prasselten wie kleine Pfeile

gegen die Schirme.

Der Wind rüttelte und schaukelte den Eiswagen.

Doch gemeinsam schafften sie es.

Als der Sturm vorbei war, fragte das Mädchen:

„Seid ihr alle in Ordnung?“

„Nur ein paar geknickte Schirmchen“,

antworteten sie tapfer.
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Das Mädchen lernte

das Leben ist ein geben und nehmen

und mit Freunden ist man stärker.

„Wir haben einen langen Weg vor uns.

Macht’s gut und nochmals danke fürs Eis.“

Das kleine Mädchen und der Eiswagen fragten sich,

wohin die ganzen Gruppen denn flogen?




Kapitel 8: Luciole und der Zuckairport

Nach dem Sturm trafen sie ein

erschöpftes Glühwürmchen.

Sein Licht war vor Anstrengung ausgegangen.
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Das Mädchen nahm das Glühwürmchen

mit in den Eiswagen und ließ es auf der Zauberfeder

neue Kraft tanken.

„Hey, kleines Glühwürmchen, wie heißt du

und was machst du hier draußen ganz allein?“

„Ich bin Luciole und muss dringend zum Zuckairport.

Ich wollte in den Urlaub fliegen,

doch der Streuselsturm hat mich überrascht.“
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Gemeinsam flogen sie zum Zuckairport

einem Flughafen aus Waffeln und Zuckerwatte.
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Am Zuckairport begeisterte der Eiswagen

des kleinen Mädchens viele Urlauber.

Das Glühwürmchen Luciole war überglücklich,

dass es dank des Mädchens und ihres Eiswagens

noch rechtzeitig ankam

und nun endlich in den Urlaub starten konnte.

„Gute Reise und vielen Dank!“
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Kapitel 9: Die Seifenblasen Navigation

„Los geht’s, kleiner Eiswagen. Hast du auch Hunger?

Lass uns etwas zu essen holen!“

Das Mädchen und der Eiswagen starteten durch die

Zuckerwattewolken.

„Aber wo lang geht es nur?

Hmmm, wir brauchen Hilfe.“

Da fiel dem kleinen Mädchen ein,

dass die Seifenblase Savon doch erklärt hatte,

was sie machen sollten,

wenn eine schwierige Lage kommt.

„Lass uns die Freudenträne an den Eisregalen streichen

und dann eine windige Kurve fliegen.“

Plötzlich kamen durch die Regallöcher viele Seifenblasen.

Das Mädchen freute sich.

„Boahhhh, soooo viele! Es hat wirklich geklappt!“


[image: ]


„Savoooon!“, rief das kleine Mädchen.

„Da bist du ja wieder! Was passiert hier?“

Die Seifenblasen flogen neben dem Eiswagen

und dem Mädchen her und formten

immer wieder Richtungspfeile.

„Juhuuuu, sie zeigen uns den Weg!“
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